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MITTEILUNGSBLATT 
GEMEINDE MASELHEIM 
Maselheim Äpfingen Laupertshausen Sulmingen    

    
    

 

 AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 
 

 
 
 
 

TAGESORDNUNG 
ZUR GEMEINDERATSSITZUNG AM 25.11.2024 

 
Sitzungsort: Rathaus Maselheim, Sitzungssaal 
Zeitpunkt: 19:30 Uhr 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 
TOP 1  Informationen, Bekanntgaben aus nichtöffent-
licher Sitzung 
 
TOP 2  Baugesuche 

a) Bauantrag, Neubau Einfamilienhaus mit Doppel-
garage, Flst 2354, Am Horben 9, Sulmingen 

b) Bauantrag, Neubau Carport, Fahrradraum und 
Stützmauer zur Hangsicherung, Flst. 98/1, Rö-
merberg 9, Sulmingen 

c) Bauantrag, Abbruch des bestehenden Metallgerä-
tehauses, Errichtung Gerätehaus aus Holz mit 
Dachübersprung für Überdachung der Mülltonnen 
und Wassertanks, Flst 966/14, Wolfäckerweg 34, 
Maselheim 

 
TOP 3 Grundsteuerreform zum 01.01.2025   

Vorstellung und Information 
 
TOP 4 An- und Umbau des Gemeinschafts-

hauses Adler, Laupertshausen   Vor-
stellung eines Konzepts zum Aus- und 
Umbau der Feuerwehrräumlichkeiten 

 Beschlussfassung über weitere Vorge-
hensweise 

 
TOP 5 Angebot Landkreis Biberach zum Kauf 

von Ökopunkten   
Beratung und Beschlussfassung 

 
TOP 6 Jagdpacht  

Weisungsbeschlüsse durch den Gemein-
devorstand/Notjagdvorstand der Jagdge-
nossenschaft Maselheim 

 
 
TOP 7 Ersatzneubau Brücke Zufahrt Haupt-

straße 27 und 25, Äpfingen 
Vergabe des Auftrags für ein geologi-
sches Bodengutachten 
 

TOP 8 IGI Rißtal – Informationen zum 
weiteren Vorgehen 

 Festlegung der Betriebs- und Tilgungs-
kostenumlage für die Haushaltsplanung 
2025 

 
TOP 9  Verschiedenes 
 
Bei TOP 4 werden Herr Architekt Gapp und der Ortschafts-
rat Laupertshausen anwesend sein. 

 
 

 
 

 
 

ORTSCHAFT LAUPERTSHAUSEN 
 

 

 
 
 

SCHORNSTEINREINIGUNG 
 
Ab Montag, 25.11.2024 wird in Laupertshausen 
die Schornsteinreinigung durchgeführt. 
Zudem werden Ausbrenntätigkeiten in bestimmten Ge-
bäuden vorgenommen, wodurch es evtl. zu starker Rau-
chentwicklung kommen kann. Bitte richten Sie nichtbrenn-
bare Gefäße für die Rußentnahme her. Nicht angetroffene 
Kunden werden durch Anmeldezettel über den Termin in-
formiert. Telefonische Terminabsprachen sind jederzeit 
möglich. 
 

Schornsteinfeger-Meisterbetrieb 
Gebäudeenergieberater (HWK) 
Jürgen Uhlmann 
Panoramastr. 29 
89608 Griesingen 
Tel.  07391-708297,  
Mobil: 0162-1992666 
Mail: juergen@schornsteinfeger-uhlmann.de 
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- ABFUHRTERMINE MÜLL 
 

 
ABFUHRTERMINE RESTMÜLL 
 
 

Maselheim, Laupertshausen, Sulmingen 
Donnerstag, 28.11.2024 
Donnerstag, 12.12.2024 
 
 
 

Äpfingen 
Montag, 02.12.2024 
Montag, 16.12.2024 
 
 
 
292 

ABFUHRTERMINE PAPIERTONNE 
Freitag, 06.12.2024 
 
 
 

ABFUHRTERMINE GELBER SACK 
Montag, 09.12.2024 
 
M 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GRÜNGUTANNAHME, ALTHOLZCONTAINER,  
ALTEISENCONTAINER DER JUGENDFEUERWEHR 

 

Ab 26.10.2024: samstags,   09.30 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Wir bitten um Beachtung: 
 

Ab 01.12.2024 – 28.02.2024 öffnet der Grüngutplatz 
nur noch samstags von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

 
Grüngutannahmestelle bei Reinhold Oelmaier, 
Kronenstr. 26, Tel. 07351 12571, Handy 0174 3257913 
 

Altholzcontainer 
Der Altholzcontainer befindet sich ebenfalls an der Grün-
gutannahmestelle. Bitte halten Sie sich an die Öffnungs-
zeiten! 
 

Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr 
Der Alteisencontainer der Jugendfeuerwehr steht 
ebenfalls auf dem Gelände der Grüngutannahmestelle!! 
Bitte halten Sie sich auch hier an die hier genannten 
Öffnungszeiten. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass nur Metallgegenstände und kein Elektroschrott 
hier entsorgt werden darf. 
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 MITTEILUNGEN DES 

LANDRATSAMTS BIBERACH 
 

 
GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND PRÄVENTION:  

 
Kommunale Gesundheitskonferenz verleiht 72 
„Sterne für Schulen“ 
Für die nachhaltige Umsetzung von Gesundheitsförde-
rung und Prävention hat die Kommunale Gesundheitskon-
ferenz insgesamt 72 Sterne an 25 Schulen im Landkreis 
Biberach verliehen. Die Sterne gibt es in den Kategorien 
Bewegung, Ernährung, Gewaltprävention, Ich und mein 
Körper, Medienkompetenz und Suchtprävention. Bewor-
ben hatten sich Schulen, die ein oder mehrere präventive 
Gesundheitsthemen in ihrem Profil verankert haben und 
nachhaltig verfolgen. Die Gesundheitsthemen müssen da-
bei vorgeschriebene Kriterien der Kommunalen Gesund-
heitskonferenz des Landkreises Biberach erfüllen. Ein 
Netzwerk sogenannter Stern-Paten steht den Schulen da-
bei beratend zur Seite. Dazu gehören Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Gesundheitsamts, des Staatlichen 
Schulamts, des Landwirtschaftsamts sowie Vertreter des 
Polizeipräsidiums Ulm, des Kreisjugendreferats/Kreisju-
gendamts, des Kreismedienzentrums, der AOK Ulm Biber-
ach und der BKK VerbundPlus. Außerdem gehören die 
Kommunale Suchtbeauftragte, die Caritas Biberach-Saul-
gau, Brennessel e.V. und die Regionale Arbeitsgemein-
schaft Zahngesundheit dazu. Die Sterne werden im Land-
kreis Biberach bereits seit 2006 an Schulen und seit 2012 
an Kindertagesstätten verliehen. Sie haben eine Gültigkeit 
von drei Jahren. Mit dem Projekt strebt die Kommunale 
Gesundheitskonferenz eine Entwicklung der Einrichtun-
gen zu gesundheitsfördernden Bildungsstätten an. 
„Unsere Kinder und Jugendlichen verbringen eine längere 
Zeit in und an der Schule als früher. Gesunde Ernährung 
und ausreichend Bewegung anzubieten, Kinder einen res-
pektvollen Umgang mit ihrem Körper zu lehren und sie vor-
zubereiten auf ein gesundes Leben muss deshalb Teil der 
Schulen sein. Ich bin froh, dass aus der Gesundheitskon-
ferenz des Landkreises heraus ein Netzwerk etabliert 
wurde, mit dem Ziel, die Kindergesundheit zu verbessern“, 
sagte Schirmherr Landrat Mario Glaser anlässlich der Ver-
leihung der „Sterne für Schulen“. Die Preisträger dürfen 
sich nicht nur über einen oder mehrere Sterne, sondern 
auch über ein Preisgeld von 100 Euro pro Stern freuen. 
Finanziell unterstützt wird die Aktion von der der AOK Ulm 
Biberach und der BKK VerbundPlus. Feierlich begleitet 
wurde die Verleihung durch den Biberacher Chor „incog-
niton“. Weitere Informationen gibt es unter www.biber-
ach.de/Sterne-fuer-Schulen 
 

Folgende Schulen wurden ausgezeichnet:  
 

Bewegungs-Stern (19 Mal vergeben): Bischof-Ulrich-
Grundschule Obersulmetingen, Grundschule Attenweiler, 
Abt-Ulrich-Blank Grundschule Uttenweiler, Grundschule 
Dettingen an der Iller, Gebhard-Müller-Schule Eberhard-
zell, Grundschule Gutenzell-Hürbel, Mühlbachschule 
Schemmerhofen, Pflugschule Biberach, Edith-Stein-
Schule Heudorf am Bussen, Grundschule Stafflangen, Do-
nau-Bussen-Schule Unlingen, Federseeschule Bad 
Buchau, Grundschule Bronner Berg, Grundschule 

Schemmerberg, Ivo-Schaible-Schule Baustetten, Anna-
von-Freyberg Grundschule Laupheim, Grundschule Un-
tersulmetingen, Wielandschule Laupheim ,Pestalozzi 
Gymnasium Biberach 
 

Ernährungs-Stern (14 Mal vergeben): Grundschule At-
tenweiler, Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Abt-Ul-
rich-Blank Grundschule Uttenweiler, Grundschule Guten-
zell-Hürbel, Mühlbachschule Schemmerhofen, Grund-
schule Birkendorf, Pflugschule Biberach, Edith-Stein-
Schule Heudorf am Bussen, Grundschule Stafflangen, Do-
nau-Bussen-Schule Unlingen, Federseeschule Bad 
Buchau, Ivo-Schaible-Schule Baustetten, Grundschule 
Untersulmetingen, Wielandschule Laupheim  
 

Suchtpräventions-Stern (9 Mal vergeben): Gymnasium 
Ochsenhausen, Geschwister-Scholl-Realschule Riedlin-
gen, Caspar-Mohr-Progymnasium Bad Schussenried, 
Mühlbachschule Schemmerhofen, Wieland-Gymnasium 
Biberach, Pflugschule Biberach, Grundschule Stafflangen, 
Federseeschule Bad Buchau, Pestalozzi Gymnasium Bi-
berach 
 

„Ich und mein Körper“-Stern (6 Mal vergeben): Mühl-
bachschule Schemmerhofen, Pflugschule Biberach, 
Grundschule Stafflangen, Donau-Bussen-Schule Unlin-
gen, Federseeschule Bad Buchau, Grundschule Untersul-
metingen 
 

Medienkompetenz-Stern (10 Mal vergeben): Geschwis-
ter-Scholl-Realschule Riedlingen, Gebhard-Müller-Schule 
Eberhardzell, Grundschule Gutenzell-Hürbel, Mühlbach-
schule Schemmerhofen, Wieland-Gymnasium Biberach, 
Pflugschule Biberach, Donau-Bussen-Schule Unlingen, 
Federseeschule Bad Buchau, Grundschule Untersulme-
tingen, Pestalozzi Gymnasium Biberach 
 

Gewaltpräventions-Stern (14 Mal vergeben): Gymna-
sium Ochsenhausen, Geschwister-Scholl-Realschule 
Riedlingen, Gebhard-Müller-Schule Eberhardzell, Caspar-
Mohr-Progymnasium Bad Schussenried, Mühlbachschule 
Schemmerhofen, Pflugschule Biberach, Grundschule 
Stafflangen, Donau-Bussen-Schule Unlingen, Federsee-
schule Bad Buchau, Grundschule Bronner Berg, Ivo-
Schaible-Schule Baustetten, Anna-von-Freyberg Grund-
schule Laupheim, Grundschule Untersulmetingen, 
Pestalozzi Gymnasium Biberach 
 
 
 

FACHSCHULE FÜR LANDWIRTSCHAFT BIBERACH – 

FACHRICHTUNG HAUSWIRTSCHAFT:  
 
Qualifizierung für Serviceangebote für haushalts-
nahe Dienstleistungen ab Januar 2025 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach – Fachrich-
tung Hauswirtschaft bietet im neuen Jahr eine Qualifizie-
rung für Serviceangebote für haushaltsnahe Dienstleistun-
gen mit beschäftigtem Personal an. Die Qualifizierung 
nach der Unterstützungsangebote-Verordnung (UstA-VO) 
startet am Donnerstag, 9. Januar. Sie kann eine Anerken-
nung der Angebote nach § 45a Sozialgesetzbuch XI er-
möglichen. Die Qualifizierung richtet sich an angestellte 
Personen der ambulanten hauswirtschaftlichen 
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Versorgung, findet in vier Modulen statt und umfasst die 
erforderlichen 160 Unterrichtseinheiten nach UstA-VO. 
Die Module werden überwiegend im Online-Format statt-
finden und jeweils mit einem Wissenscheck abgeschlos-
sen. Die Schulungszeiten sind donnerstags von 18 bis 
20.30 Uhr und freitags von 8.30 bis 16 Uhr. Die Schulung 
endet am 23. Mai 2025. Eine verbindliche Anmeldung ist 
bis Sonntag, 1. Dezember 2024 möglich. Das Anmelde-
formular und weitere Informationen können Interes-
sierte per E-Mail anfordern oder auf der Homepage der 
Fachschule für Landwirtschaft Biberach www.biber-
ach.de/fachschule nachlesen. Ansprechpartnerin ist Sa-
bine Mutschler, Telefon 07351 52-6723, E-Mail sa-
bine.mutschler@biberach.de 
 
 
 

DER ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB 
DES LANDKREISES BIBERACH INFORMIERT: 

 
Geänderte Öffnungszeiten der Recyclingzentren 
am Freitag, 22. November 
Am Freitag, 22. November 2024, gelten in den Recycling-
zentren des Landkreises Biberach geänderte Öffnungszei-
ten. Grund dafür ist eine interne Veranstaltung des zustän-
digen Entsorgungsbetriebs.  
An diesem Tag sind die Recyclingzentren in Biberach, Ul-
mer Straße 86, und Laupheim, Bahnhofstraße, von 9 bis 
16 Uhr geöffnet. Das Recyclingzentrum Biberach, Bei der 
Lehmgrube 8, empfängt Besucherinnen und Besucher von 
9 bis 12 Uhr und nach einer einstündigen Mittagspause 
wieder von 13 bis 16 Uhr. Die Recyclingzentren in Bad 
Buchau und Erolzheim bleiben an diesem Tag geschlos-
sen. 
Ab dem 23. November gelten wieder die regulären Öff-
nungszeiten. 
 
 
 

DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE 
FÜR DEN LANDKREIS BIBERACH INFORMIERT:  

 
Biberacher Agenda „Geschlechter gerecht“ be-
teiligt sich mit Filmvorführung am Aktionstag 
Terre des femmes“  
Seit 2001 ist der 25.Novermber ein von den Vereinten Na-
tionen offiziell anerkannter internationaler Aktions- und 
Gedenktag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen. In 
Deutschland wird jeden dritten Tag eine Frau von einem 
Mann aus ihrer unmittelbaren Umgebung getötet. Jährlich 
setzen weltweit viele Organisationen mit unterschiedlichen 
Aktionen und Veranstaltungen ein deutliches Zeichen ge-
gen jegliche Gewalt an Mädchen und Frauen. Auch die 
Agenda „Geschlechter gerecht“ der Lokalen Agenda 21 
beteiligt sich mit einer Filmvorführung im Cineplex Kino Bi-
berach am Aktionstag „Terre des Femmes“. Die Filmvor-
führung mit anschließendem Gespräch findet am Montag, 
25. November 2024, von 18 bis 20.30 Uhr statt. Gezeigt 
wird der Kinofilm „Morgen ist auch noch ein Tag“ der itali-
enischen Autorin, Regisseurin und Hauptdarstellerin 
Paola Cortellessi. Die Handlung des Films spielt im Rom 
des Jahres 1946. In dem Film geht es um eine Mutter von 

drei Kindern, gespielt von Paola Cortellessi, die von ihrem 
Ehemann körperlich und verbal missbraucht wird, „bis ein 
mysteriöser Brief eintrifft, der ihr den Mut gibt, alles über 
den Haufen zu werfen und sich ein besseres Leben zu 
wünschen, nicht nur für sich selbst“. Im Anschluss an den 
Film treffen sich die Kinobesucherinnen und Kinobesucher 
mit der Polizei Biberach, der Caritas Biberach-Saulgau 
und dem Weißen Ring zum Austausch über das Thema. 
Für die Filmvorführung im Cineplex Biberach, Waldseer 
Straße 3, 88400 Biberach, gilt der normale Eintrittspreis. 
 
 
 
 
 

 IMPRESSUM 
 

HERAUSGEBER Gemeindeverwaltung Maselheim  
Wennedacher Str. 5, 88437 Maselheim 

info@maselheim.de, www.maselheim.de 
Anzeigen: mitteilungsblatt@maselheim.de 

  
REDAKTIONSSCHLUSS dienstags 10:00 Uhr 

  
VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT  

DES AMTLICHEN TEILS  
Der Bürgermeister 

  
VERANTWORTLICH FÜR DIE 

NACHFOLGENDEN INHALTE  
Die jeweiligen Institutionen. 

 
 
 
 
 SCHULNACHRICHTEN 

 
 
 

 

WIR BRAUCHEN NOCH MEHR 
STIMMEN FÜR UNSER PROJEKT! 

 
Scannen Sie den QR-Code und stimmen Sie für unsere 
Schule ab. Die Schule mit den meisten Stimmen bekommt 
bis zu 3000 € von der Sparda-Bank. Dieses Geld benöti-
gen wir für unser großes Zirkusprojekt im Mai 2025. Alter-
nativ können Sie auch folgenden Link eingeben:  
 
https://spardaimpuls.de/pro-
jekte/671b3e32305fff5187ec1772 
 
Momentan liegen wir auf dem 6. Platz, was einer Spende 
von 2000 € entsprechen würde. Das ist schon sehr gut! 
Aber es geht noch besser! Die Abstimmung läuft noch bis 
zum 5.12. Helfen Sie uns, indem Sie aktiv auf Leute in Ih-
rem Bekanntenkreis zugehen und sie darum bitten für uns 
abzustimmen. Das Team der Grundschule Maselheim-Äp-
fingen und vor allem die Kinder bedanken sich bei Ihnen. 
Herzliche Grüße aus der Schule, 
 
Felix Heiermeier 
Schulleiter 
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 KINDERGARTENNACHRICHTEN 
 
 
 

HERZLICHEN DANK FÜR EIN GELUNGENES 
ST. MARTINSFEST AM 15. NOVEMBER  

 
Es war uns eine Freude, dass so viele Besucher 
erschienen sind. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, Beteiligten, die mit 
ihrer Mithilfe und ihrem Engagement zum Erfolg des Fes-
tes beigetragen haben. Ebenso bedanken wir uns bei al-
len, für ihre großzügigen Spenden. Das St. Martin Team 
& der Elternbeirat des Familienzentrums Maselheim. 

 
 
 
 
 
 
 

  
 

RÜCKBLICK ZUM ST. MARTINSFEST 
 
Ein herzliches Dankeschön, sagen wir allen, die uns in 
diesem Jahr wieder bei unserem St. Martinsfest unterstütz 
haben: 
o Dem Elternbeirat für die Verköstigung im 

Gemeindehaus nach dem Martinsumzug und die 
Vor- und Nachbereitung dafür. 

o Frau Rosi Hörmann für die Gestaltung des 
Wortgottesdienstes. 

o Dem Musikverein Laupertshausen für die 
musikalische Begleitung beim Martinsumzug. 

o Der Feuerwehr Laupertshausen für die 
Verkehrsregelung und Beleuchtung des Festes. 

o Frau Pongratz, die wieder für uns in der Bäckerei 
war und Martinsbrezeln gebacken hat,  

allen Familien, die da waren und es zu einem 
wundervollen Fest gemacht haben. Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr!  
Ihr Kath. Familienzentrum St. Jakobus Laupertshausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 VEREINSNACHRICHTEN 
 
 
 

TSG MASELHEIM-SULMINGEN 
 

www.tsg-maselheim-sulmingen.de. 
 

ABTEILUNG FUßBALL 
 

16. Spieltag Kreisliga A2 
 

Folgend auf den Heimsieg gegen SGM Warthausen/ Bir-
kenh. II (4:0) gewann die SGM Laupertshausen/ Masel-
heim das Auswärtsspiel am 16. Spieltag gegen den SV 
Dürmentingen.  
 

SV Dürmentingen – SGM Laupertshausen/ Maselheim 
1:4 (0:2) 
Nachdem unsere SGM in den bisherigen 14 Spielen 29 
Punkte gesammelt hatte, ging man mit hohen Ambitionen 
in das Auswärtsspiel gegen den SV Dürmentingen. Nach 
zwei deutlichen Siegen in Folge sollte erneut ein Sieg her, 
um die gute Serie fortzusetzen. Die erste Halbzeit verlief 
zunächst größtenteils ausgeglichen und beide Mannschaf-
ten kamen zu Torchancen. In der 19. Spielminute konnte 
unsere SGM in Führung gehen. Nach einem Eckstoß 
brachte letztendlich Ruben Grundei den Ball über die Li-
nie. Gegen Ende der ersten Spielhälfte konnte die Füh-
rung auf 0:2 ausgebaut werden. Nach einer Flanke köpfte 
Julius Grimm ein (39. Minute). In der zweiten Spielhälfte 
konnte unsere Elf den Lauf direkt fortsetzen und Christian 
Jörg schoss in der 50. Minute nach einer Hereingabe das 
0:3. Wenig später traf erneut Ruben Grundei und machte 
mit seinem 0:4 den Sieg deutlich. Daraufhin wurde von 
den Gegnern in Dürmentingen vollends wenig entgegen-
gesetzt und somit war der Sieg und die drei Punkte für 
Laupertshausen/ Maselheim sicher. In der Nachspielzeit 
gelang der gegnerischen Mannschaft nach einem Eckball 
der Ehrentreffer zum Endstand von 1:4. 
 

Mit nun 32 Zählern nach 15 Spielen gilt es kommende Wo-
che, diesen Aufwärtstrend fortzusetzen im Spiel gegen die 
SGM Alberweiler/ Aßmannshardt. Unsere Reserve unter-
lag in Dürmentingen mit 5:2. Torschützen waren Felix Ei-
berle und Christoph Borner. 
 

Nächste Woche Samstag spielt die SGM zu Hause in Sul-
mingen gegen die SGM Alberweiler/ Aßmannsh. um 14:30 
Uhr. Unsere Reserve spielt um 12.45 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

VDK VERANSTALTUNGSTERNINE 2025 
 
22.03.2025, Jahreshauptversammlung 

Kath. Gemeindehaus Laupertshausen 
 

21.06.2025 Grillfest in Maselheim 
 

29.11.2025 Adventsfeier Gemeindehaus Sulmingen 
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MASELHEIMER MINISTRANTEN 
 

Dieses Jahr spielen die Maselheimer Ministran-
ten für Ihre Kinder wieder den Heiligen Bischof 
Nikolaus mit seinem Ruprecht. 
Wenn Sie am Donnerstag, 05. Dezember 2024 (zwischen 
17.00 und 20.00 Uhr) einen Besuch wünschen, melden 
Sie sich bitte per E-Mail an: lukas.vogel2012@gmail.com 
(Bitte Wunschtermin, Anzahl und Alter der Kinder sowie 
Adresse mit Telefonnummer angeben). Anmeldeschluss 
ist der 01. Dezember 2024. 
 
 
 

LIEBE FRAUEN UND 
LIEBE KINOBEGEISTERTE 

 
Am Freitag 22.11 um 19.00 Uhr, findet im Katholischen 
Gemeindehaus Bahnhof unser traditioneller Kino-
abend statt. 
 

FREIBAD   ein Film von Doris Dörrie 
 

Als in einem Frauenfreibad in Deutschland verschiedene 
Kulturen, Religionen und Dresscodes aufeinandertreffen, 
gerät die Lage zunehmend außer Kontrolle. Die Hitze trägt 
ihren zusätzlichen Teil dazu bei, dass Ängste vor kulturel-
ler Verdrängung auf der einen Seite ebenso deutlich wer-
den wie der Wunsch nach Akzeptanz auf der anderen. Als 
aufgrund der ständigen Reibereien die Bademeisterin kün-
digt, wird ausgerechnet ein Mann als Nachfolger angestellt 
und die Situation eskaliert vollends. Wir laden Sie ein, und 
freuen uns auf einen unterhaltsamen Kinoabend mit Pop-
corn und Softdrink 
 
 

 
 

ABTEILUNG FUßBALL 
 
TSG Achstetten - SGM Äpfingen/Baltringen I, 3:0 
In Achstetten erwischte unsere SGM einen guten Start 
und legte in den ersten 25 Minuten dynamisch los, ohne 
jedoch große Chancen herauszuspielen. Danach kamen 
die Gastgeber immer besser ins Spiel und gestalteten das 
Geschehen zunehmend ausgeglichen. Nach einer Flanke 
in den Strafraum konnten diese dann in der 30. Minute 
auch in Führung gehen. Achstetten übte nun vermehrt 
Druck aus und erhöhte noch vor der Halbzeit auf 2:0. In 
der zweiten Halbzeit taten beide Mannschaften nicht mehr 
viel für das Spiel, sodass kaum noch Torraumszenen zu-
standekamen. Kurz vor Ende der Begegnung gelang 
Achstetten dennoch durch einen kuriosen Distanzschuss 
das Tor zum 3:0-Endstand. Die SGM ging damit leer aus. 

 
SGM Sießen/Wain - SGM Baltringen/Äpfingen ll 2:1 
Bei kalten Temperaturen traf unsere SGM auf die SGM 
aus Sießen. Als erstes Rückrundenspiel der Saison wollte 
man natürlich gleich punkten, doch die Gastgeber hatten 
etwas dagegen und es war von Anfang an ein Schlagab-
tausch auf Augenhöhe. Dann gelang es den Gastgebern 
in der 17.Minute in Führung zu gehen. Kurz vor der Halb-
zeit waren es dann wieder die Gastgeber, welche durch 
ein Eigentor mit 2:0 in die Pause gingen. Nach der Pause 
kam unsere SGM besser ins Spiel und hatte durchaus 
Chancen, den Anschlusstreffer zu erzielen. In der 74. Mi-
nute war es dann Matthias Lerner, der den verdienten An-
schlusstreffer per Kopf zum 1:2 erzielte. Die SGM drängte 
weiter auf ein Unentschieden, aber es wollte einfach nicht 
passieren. So musste man sich letztendlich den Gastge-
bern geschlagen geben. 
 
SGM Sießen/Wain Reserve- SGM Baltringen/Äpfingen 
Reserve 5:1 
Ersatzgeschwächt musste unsere Dritte bei der Reserve 
aus Sießen antreten. In der ersten Halbzeit machten es 
die Gastgeber aus Sießen nicht schlecht und konnten 
durch einen Doppelschlag mit 2:0 in die Pause gehen. In 
der zweiten Halbzeit war es wieder das Heimteam, wel-
ches zunächst auf 3:0 erhöhen konnte. Kurz darauf konnte 
jedoch Tobias Dopfer per Elfmeter den Anschlusstreffer 
zum 3:1 erzielen und das Spiel spannend halten. Kurz vor 
Ende machten die Gastgeber allerdings erneut mit einem 
Doppelschlag alles klar und gewannen mit 5:1. 
 
Spielankündigungen: 
Sonntag, 24.11.2024: 
SGM Äpfingen/Baltringen I - FC Mittelbiberach in Äpfingen 
um 14:30 Uhr 
 
Die 2. und 3. Mannschaft gehen in die Winterpause. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABTEILUNG TISCHTENNIS 
 

Starke 2. Mannschaft holt sich wichtigen Sieg gegen 
den TSV Ummendorf, 1.,3. und Jugendmannschaft 
verlieren. 
 
SV Äpfingen II – TSV Ummendorf 9:5 
Einen wichtigen Heimsieg fuhr die 2. Mannschaft gegen 
den TSV Ummendorf ein und verschaffte sich etwas Luft 
im Abstiegskampf und belegt derzeit einen guten 5. Platz 
im gesicherten Mittelfeld. Matchwinner waren ein sehr 
starker Maximilian Fackler und Helmut Jehle, die beide 
Einzel und das Doppel für sich entscheiden konnten. Nach 
den gewonnenen Doppeln von C. Hecht/M. Fackler und H. 
Jehle/H. Eisenhut baute man den Vorsprung durch Einzel-
siege von Christian Hecht, Maxi Fackler (2), Steffi Mayer, 
Holger Eisenhut auf 8:3 aus. Dann verkürzte der Gast 
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durch zwei Siege auf 8:5 und kam gefährlich heran, doch 
Helmut „Loisl“ Jehle war es vorbehalten den Sack zu zu-
machen und den verdienten Sieg einzufahren. 
 

SV Äpfingen – TSV Warthausen II 5:9 
Der verlustpunktfreie Tabellenführer aus Warthausen ent-
führte nicht ganz unverdient beide Punkte aus Äpfingen. 
Obwohl sich die Heimmannschaft nach Kräften wehrte, 
musste sie am Ende die spielerische Überlegenheit des 
TSV Warthausen anerkennen. In die Punkteliste trugen 
sich ein. Das Doppel Andy Mayer/Maxi Fackler und im Ein-
zel Fabian Lagoutiere, Andy Mayer und ein starker 
Thomas Link mit zwei gewonnenen Einzeln. 
 

SV Äpfingen III – SV Erlenmoos 2:9 
Die 3. Mannschaft war gegen den Tabellenführer aus Er-
lenmoos auf verlorenem Posten und verlor klar mit 2:9. Ei-
nen Einstand nach Maß feierte „Neuzugang“ Günter 
Hempfer, der sein Doppel mit Thomas Zinser und ein Ein-
zel gewinnen konnte und somit die Niederlage etwas er-
träglich gestaltete. 
 

Jugend: TSV Laubach – SV Äpfingen 7:3 
Tapfer wehrte sich die Jugendmannschaft des SV Äpfin-
gen gegen die Auswärtsniederlage in Laubach. N. Kling/ 
F. Kriehuber im Doppel und Niclas Kling und Felix Elias 
Kriehuber im Einzel holten immerhin drei Punkte gegen ei-
nen starken Gegner. 
 

Vorschau:  
Fr. 22.11.24: TSV Rot/Rot II – SV Äpfingen II 19.30 Uhr. 
Sa. 23.11.24: Jugend: SV Sulmetingen - SV Äpfingen 
10.00 Uhr, SV Rißegg II – SV Äpfingen, TSG Maselheim 
– SV Äpfingen III 18.00 Uhr 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

NIKOLAUS AKTION 2024 
 

wir möchten in diesem Jahr am 5. Dezember wie-
der die Nikolaus Aktion durchführen. 
Wenn Sie möchten, dass der Nikolaus auch zu Ihren Kin-
dern nach Hause kommt, melden Sie sich bitte bis 
30.11.24 bei Frau Hepp unter Handy Nr. 0152 56929511 
(am besten per WhatsApp). Wir freuen uns über zahlrei-
che Nachrichten! 
 
Eure Landjugend Äpfingen 
 
 
 
 
 
 
 

FRAUENBUND ÄPFINGEN 
 
Verkauf von Adventsfloristik 
Der Frauenbund Äpfingen bietet wieder eine sehr schöne 
Auswahl an Adventskränzen, Türkränzen, Gestecken und 
Adventsdekorationen an. Der Verkauf findet am Samstag, 
23. November 2024 von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus (neben der Kirche) statt. 
Am Samstag ist ab 13.50 Uhr unsere Adventsausstellung 
geöffnet. Sie haben die Gelegenheit, die Adventsfloristik 
vor dem Verkauf in Ruhe anzuschauen. Der Erlös unserer 
Aktion kommt einem guten Zweck zugute. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
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NARRENZUNFT 
„WECKAFRESSER“ ÄPFINGEN 

 

Bericht über die 49. ordentliche Mitgliederver-
sammlung 
Am 08.11.2024 fand die 49. ordentliche Mitgliederver-
sammlung der Narrenzunft „Weckafresser“ Äpfingen in der 
Zunftstube statt. Die Versammlung war mit 97 Mitgliedern 
und Freunden des Vereines satzungsgemäß eröffnet wor-
den. Nachdem alle Anwesenden die Tagesordnung ange-
nommen hatten, eröffnete Zunftmeisterin Petra Denz die 
Versammlung mit anschließendem Totengedenken. Be-
sonders wurde an den verstorbenen Herrn Ludwig Jehle 
gedacht, der Gründungsvorstand der Narrenzunft war. An-
schließend berichtete Petra Denz über die Höhepunkte 
der vergangenen Fasnet. Angefangen mit dem Fasnets-
ausschreia am 11.11., der legendären Skiausfahrt, unse-
rer Kinderfasnet, dem Weckafresserball sowie dem Um-
zug am Fasnetssonntag. Mit 68 teilnehmenden Gruppen, 
Wägen und Musiken war dieser wieder hervorragend be-
sucht. Schriftführerin Corinna Urbansky berichtete über 
die letzte Generalversammlung und den wichtigsten The-
men der vergangenen 18 Zunftratsitzungen. Aus dem Be-
richt von Kassiererin Sonja Högerle konnten die Zahlen 
über Einnahmen und Ausgaben im vergangenen Jahr ent-
nommen werden. Die Kassenprüferinnen Marion Bailer 
und Gabi Enderle bestätigte wieder eine gewohnt hervor-
ragend geführte Vereinskasse. Anschließend wurde der 
Zunftrat von unserm Bürgermeister Marc Hoffmann entlas-
tet und es folgten die Wahlen. Die Versammlung wählte 
jeweils auf 2 Jahre Herbert Bock als stellvertretenden 
Zunftmeister, Sonja Högerle als Kassier, Andreas Herle 
und Bernd Wagner als stellvertretende Hexenmeister und 
Lukas Hochdorfer als stellvertretenden Weckafresserlei-
ter. Auf 1 Jahr wurde Verena Hettich als Schriftführerin ge-
wählt. Als Beisitzer wurden auf 2 Jahre Christina Damba-
cher, Paul Enderle und Martin Mysliwitz und auf 1 Jahr 
wurden Melanie Glaser und Franziska Landthaler neu als 
Beisitzer gewählt. Gedankt wurde im Anschluss an die 
Wahlen Corinna Urbansky für ihre langjährige Tätigkeit im 
Zunftrat. Unter dem Punkt Verschiedenes wurden die 
kommenden Termine bekannt gegeben sowie die Fragen 
der Mitglieder beantwortet Abschließend bedankte sich 
Petra Denz bei der Gemeinde für die gute Zusammenar-
beit, bei allen Zunftratsmitgliedern sowie bei allen Mitglie-
dern und schloss die Versammlung. Der Zunftrat setzt sich 
nun wie folgt zusammen: 
 

Zunftmeisterin:   Petra Denz,  
 

stellv. Zunftmeister: Herbert Bock 
 

Schriftführerin:   Verena Hettich 
 

Kassiererin:   Sonja Högerle 
 

Hexenmeister:   Tobias Braun 
 

stellv. Hexenmeister:  Andreas Herle 
Bernd Wagner 

 

Weckafresserleiter:  Moritz Hochdorfer 
 

stellv. Weckafresserleiter: Lukas Hochdorfer 
 

Beisitzer: Christina Dambacher, Paul Enderle, Martin 
Mysliwitz, Franziska Landthaler und Melanie Glaser 

ANMELDUNG ZUM JUBILÄUMSUMZUG 
„50 JAHRE NARRENZUNFT ÄPFINGEN“  

 
Ihr habt Lust am Jubiläumsumzug als Lauf-
gruppe oder mit einem Wagen teilzunehmen?  
Dann meldet Euch bis spätestens 1. Dezember 2024 unter 
info@weckafresser.de mit Euren Kontaktdaten. Wir wer-
den Euch anschließend alle notwendigen Unterlagen zu-
kommen lassen.  
 

Bitte beachtet, dass eine spätere Anmeldung nicht mehr 
möglich ist.  Voranzeige Laufbendelausgabe bitte schon 
vormerken!  
 

Laufbendelausgabe: 5. und 6. Januar 2025 von 18 bis 20 
Uhr in der Zunftstube! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

RESERVISTENGEMEINSCHAFT LAUPERTSHAUSEN 
 
Wir treffen uns am Freitag, den 22.11.2024 um 20.00 
Uhr im Gemeinschaftsraum Adler zu unserem RK Abend 
November. 
 

Am Sonntag, den 24.11.2024 treffen wir uns um 07.45 
Uhr am Adlerlatz zur Abfahrt nach Oberessendorf. 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

LANDJUGEND LAUPERTSHAUSEN 
NIKOLAUSAKTION 2024 

 
wir, die Landjugend Laupertshausen, 
werden dieses Jahr am 06.Dezember 

wieder die Nikolaus Aktion durchführen. Wenn Sie möch-
ten, dass der Nikolaus auch ihr Haus besucht, melden sie 
sich bitte bis zum 02.12.24 unter folgender Email: da-
niel_scheffold@gmx.de Wir freuen uns über zahlreiche 
Nachrichten. 
 
Eure Landjugend Laupertshausen 
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SULMINGER WEIHNACHTSZAUBER  

 
Der Schuppen Sulmingen veranstaltet dieses 
Jahr wieder einen Weihnachtszauber Weih-
nachtsmarkt. 
Dieser ist am 14.12.2024 ab 17 Uhr bei Albanes Hof beim 
Gemeindehaus. Für die musikalische Unterhaltung ist ge-
sorgt. Es werden noch Leute gesucht die einen Verkaufs-
stand bei unserem Weihnachtszauber betreiben wollen. 
Falls Sie Interesse daran hätten, könnten Sie sich gerne 
unter dieser Nummer melden. Tel.: 01575 4692128. 
 
Der Schuppen Sulmingen freut sich auf euren Kommen  
 
 

 

 
 

Adventsfloristik  
 
Der Advent ist die Zeit um es sich zu Hause ge-
mütlich zu machen und sein Umfeld schön zu de-
korieren. 
Die Floristin Inge Mohr wird kurz verschiedene Techniken 
zeigen, um Gestecke naturnah, leicht oder auch kunstvoll 
zu gestalten. Jeder kann seine eigenen Werkstücke kreie-
ren und fachliche Hilfestellung in Anspruch nehmen. 
 

Wann:  Freitag, 22.11.2024, Uhrzeit: 14.00 Uhr 
Wo:  im Gemeindehaus Sulmingen 
Kosten: für Nichtmitglieder 10,00 Euro 
 

Mitzubringen sind: Gartenschere, kleines Messer, Draht-
schere. Falls vorhanden: Koniferen aller Art, Moos, be-
mooste Äste, Zapfen und Bastelmaterial, alte Dekos kön-
nen aufgearbeitet werden. Zum Selbstkostenpreis können 
bei Frau Mohr: Strohkranz, Bindedraht, Steckdraht erwor-
ben werden. Es sind auch noch einige Deko Sachen aus 
dem Vereinsbestand vorhanden, die verwendet werden 
können. 
Für eine bessere Planung bitten wir Euch bis spätestens 
21.11.2024 bei Christa Ruf Tel: 07356/3991 oder unter der 
E-Mail-Adresse: gartenbauverein-sulmingen@gmx.de an-
zumelden. 
Wir freuen uns auf einen tollen Bastelnachmittag mit Euch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 BASARTEAM 

 

1. VORWEIHNACHTLICHER FAHR- UND 
SPIELZEUG FLOHMARKT IN GUTENZELL 

 

Der Elternbeirat des Kindergarten Hürbel veran-
staltet am Samstag, den 23.11.2024, von 13.30 
Uhr bis 15.00 Uhr seinen Fahrzeug- und Spiel-
zeug Flohmarkt in der Mehrzweckhalle Gutenzell. 
Angeboten werden Fahrräder, Fahrzeuge und Spielwaren 
aller Art. Wer hier etwas verkaufen möchte, bekommt un-
ter der Mailadresse elternbeirat-huerbel@gmx.de eine 
Verkaufsnummer und Auskunft (Name, Anschrift und Te-
lefonnummer in der E-Mail nicht vergessen!). Die An-
nahme der Ware findet am Samstag, 23. November 2024, 
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, die Abholung am selben Tag 
von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt. Für abhanden gekom-
mene Ware wird keine Haftung übernommen. Ebenso wird 
Kuchen zum Mitnehmen angeboten. Der gesamte Erlös 
geht an den Kindergarten Hürbel. Auf Euer Kommen freut 
sich der Elternbeirat vom Kindergarten Hürbel. 
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FESTLICHES WEIHNACHTSKONZERT 
AUF SCHLOSS HÜRBEL 

10 
 

Maxim Heller und Chiara Tauber stimmen auf die 
Feiertage ein 
Es ist wieder soweit! Am Sonntag, 01. Dezember, um 
11.00 Uhr erklingen festliche Weihnachtsweisen auf 
Schloss Hürbel. Am E-Piano spielt Maxim Heller. Chiara 
Tauber wird an der Violine das Konzert musikalisch um-
rahmen.  
Maxim Heller wurde in Ochsenhausen geboren und war 
nach seiner Schulzeit bei den Regensburger Domspatzen 
und dem Dirigierstudium in München Assistent u.a. von 
Lothar Zagrosek und Claudio Abbado. Er lebt und arbeitet 
als freischaffender Dirigent in Berlin. Bei den Schlosskon-
zerten in Hürbel, die einst von seiner Mutter Gerlinde Hel-
ler ins Leben gerufen wurden, ist er nun mit einem Wei-
hnachtskonzert wieder zu Gast. 
Chiara Tauber, Violinistin und Geigenlehrerin, konzer-
tierte bereits solistisch mit Orchestern wie dem Kammer-
orchester Ochsenhausen und Illertissen. An der Bruno-
Frey-Musikschule engagiert sie sich leidenschaftlich für 
die Jugendarbeit, als Geigenlehrerin, Fachbereichsleiterin 
und Dirigentin. Zudem wirkt sie regelmäßig im Theateror-
chester Ulm und anderen Orchestern mit. Zu hören sind 
im ersten Teil Werke u.a. von J. S. Bach und W. A. Mozart. 
Im zweiten Teil sind die Konzertbesucher dazu eingela-
den, gemeinsam mit den Musikern Advents- und Weih-
nachtslieder anzustimmen. Eintritt: 15 € / Kinder und Ju-
gendliche bis 14 Jahre frei. Der Saal ist beheizt. Die Karten 
können vorab über die E-Mail-Adresse  
foerderverein_schlosshuerbel@yahoo.com erworben 
werden. Der Förderverein Schloss Hürbel e.V. freut sich 
darauf, Sie auf Schloss Hürbel begrüßen zu können und 
auf die Weihnachtszeit einzustimmen. 
 
 
 
 
 
 
 

REPARATURKAFFEE IN DER ALTEN SCHULE 

WENNEDACH AM 29.11.24 
 
Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte 
zu reparieren. 
Sie können Ihre defekten Geräte am Freitag, den 29. No-
vember 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr in die alte Schule 
nach Wennedach bringen. Zudem werden 3 Frauen mit 
ihren Nähmaschinen Flick- und Näharbeiten überneh-
men. Auch wer nur Kaffee und Kuchen genießen möchte, 
ist herzlich eingeladen. 
 

Im Dezember findet kein Reparaturkaffee statt, dies ist 
das letzte Reparaturkaffee 2024. 

 
 
 
 
 
 
 

AKKORDEON-SPIELRING METTENBERG E.V. 
 
Der Akkordeon-Spielring 
lädt zu seinem diesjährigen Herbstkonzert am 
Samstag, 23. November 2024 um 20 Uhr in der 
Turn- und Festhalle in Mettenberg recht herzlich 
ein.  
„Einschalten, abschalten, genießen – Quer durch alle Ra-
diosender – auf ein buntgemischtes „Radioprogramm“ 
dürfen die Zuhörer gespannt sein. Die beiden Orchester 
unter der Leitung von Carina Grimm und Ursula Glöggler-
Sproll haben ein abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Ein musikalischer Abend mit Radio-Hits wie 
„Kultschlager der 70er“, „The Blues Brothers“ und vielen 
mehr. Als Konzertpartner konnte der Chor „Chorisma“ un-
ter der Leitung von Ewald Bayerschmidt gewonnen wer-
den. Der gemischte Chor mit seinen ca. 40 SängerInnen 
bietet ein breites Repertoire an bekannten Hits. Mit Titeln 
wie „Dream on“ und „Ich war noch niemals in New York“ 
werden die SängerInnen den Abend schwungvoll unter-
malen. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt. 
 
 
 
 
 

BÜCHERBASAR IM FÖRDERKREIS 
MUSEUM BIBERACH 

 
Am ersten Adventswochenende organisiert der 
Förderkreis Museum Biberach e.V. wieder den 
traditionellen Bücherbasar im Foyer des Muse-
ums Biberach. Um wieder ein vielfältiges Ange-
bot bieten zu können, sind Spenden gut erhalte-
ner Medien willkommen. 
Kinderbücher und Literatur für junge Erwachsene sind ge-
nauso gefragt wie Romane, Sachbücher, Krimis, Kunst-
bände und Fremdsprachliches. Aber auch Noten, Musik-
CDs, Langspielplatten oder Hörbücher können zu den Öff-
nungszeiten des Museums von Dienstag, 26., bis Don-
nerstag, 28. November, im Foyer des Museums abgege-
ben werden. Die dringende Bitte der ehrenamtlich tätigen 
Helferinnen und Helfer ist, nur gut erhaltene Dinge abzu-
geben. „Wir legen Wert auf gute Qualität und möchten nur 
Medien anbieten, die man auch selber noch in seinen Be-
stand aufnehmen würde“ sagt Herbert Stein, der erste 
Vorsitzende des Förderkreises. Alles andere, vor allem 
aufgrund nicht sachgerechter Lagerung muffige Dinge so-
wie inhaltlich veraltete Sachbücher sollten bitte nicht ab-
gegeben, sondern zuhause über den Restmüll oder die 
Blaue Tonne entsorgt werden. Der Verkaufserlös der ge-
spendeten Medien kommt wie immer dem Museum zu-
gute. Info: Öffnungszeiten des Museums: Dienstag bis 
Sonntag 10 - 18 Uhr, Donnerstag 10 - 20 Uhr. 
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 WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 
 

 
 

ERSTE AGRI PV ANLAGE IM  
LANDKREIS BIBERACH 

 
DETTENBERG: Die erste AGRI PV Anlage im 
Landkreis Biberach wurde von der BürgerEner-
gieGenossenschaft Riss eG in Dettenberg eröff-
net. 
Elmar Braun, Aufsichtsratsvorsitzender der BEG Riss eG 
konnte unter den zahlreichen Gästen Elias Ihle als Vertre-
ter der Gemeinde Uttenweiler, Elisabeth Strobel vom Ver-
band der Bürgerenergiegenossenschaften, Frau Kimmich 
von der Hochschule Nürtingen, Vertreter der Projektbetei-
ligten und die Familie Keppler begrüßen. Er erinnerte an 
die Gründung der BEG im Jahre 2010 als vierte dieser Art 
und an die seither erfolgte erfolgreiche Entwicklung bis 
heute. Dies ist die erste AGRI PV Anlage mit Hühnerhal-
tung unter wissenschaftlicher Begleitung der Hochschule 
Nürtingen. Er dankte allen Beteiligten, insbesondere der 
Familie Keppler für die professionelle Umsetzung und 
wünschte „immer einen hohen Ertrag und den Hühnern 
viel Freude“. Jürgen Müller beschrieb als Vorstandsvorsit-
zender zunächst die technischen Daten der Anlage: Rund 
2.000 Module mit einer Gesamtleistung von 1.060 kWp, 9 
Großwechselrichter mit einer max. Einspeiseleistung von 
930 kW, Trafo- und Übergabestation mit Steuertechnik 
und Fernüberwachung. Die Fläche umfasst ca. 1 ha, die 
landwirtschaftliche Nutzung der Fläche dient der Hühner-
haltung. Die Größe dieses Projekts ist für eine BEG im Eh-
renamt eine enorme Herausforderung. Als 2022 die Idee 
von Klaus Keppler kam, sprach noch keiner von einer 
AGRI PV Anlage. Eine frühe Abstimmung mit den Behör-
den, die zu Beginn dieses Projekt noch gar nicht richtig 
einordnen konnten, die Erstellung verschiedener Gutach-
ten führten dazu, dass im August 2024 mit dem Bau be-
gonnen werden konnte. Die Realisierung lief sodann prob-
lemlos bis zum heutigen Tag. Die Investition mit rund 
678.000 Euro konnte vollumfänglich über die Zeichnung 
weiterer Anteile finanziert werden, ein Beweis für die hohe 
Attraktivität der Genossenschaft. Sein Dank galt der Ge-
meinde Uttenweiler, dem Architekten Gapp, der Firma 
Elektrotechnik Held, der Netze BW und Erdgas Südwest, 
der Hochschule Nürtingen und vor allem der Familie Kepp-
ler. Patricia Keppler vertrat ihre Familie als Projektpartner. 
Sie hatte immer wieder Bedenken ob der behördlichen 
Auflagen, die aber dann doch rasch beseitigt und erfüllt 
werden konnten. Sie hob besonders die doppelte Nutzung 
der vorhandenen Fläche hervor, was auch landwirtschaft-
lich Sinn macht. Dank einer Änderung der EU Norm wer-
den sie auch künftig Freilandeier verkaufen.  
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Luftaufnahme der Anlage von der Hochschule Nürtingen 
 

 
von links nach rechts: Elmar Braun, Jürgen Müller, 
Patricia Keppler 
 

 
 

FIT FÜRS VORSTELLUNGSGESPRÄCH 
 

Das Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Ulm bietet am Dienstag, den 26. November 
ein Online-Seminar für Schülerinnen und Schüler 
an. 
Dann gibt es Hinweise und Tipps zum angemessenen 
Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur 
Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vor-
stellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten einen 
positiven Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne ge-
stellt werden und wie man sich am besten darauf vorbe-
reitet. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 
14.00 Uhr. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-
Hotline unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonfe-
renzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zuge-
sandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 

 
 
 

 
 
 
 

IN DORNSTADT SOZIALE BERUFE LERNEN 
 

Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Ulm bietet am Donnerstag, den 28. 
November 2024, einen Online-Vortrag zu den 
schulischen Ausbildungsberufen Pflegefach-
mann/-frau, Heilerziehungspfleger/-in und 
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Heilpädagoge/-in an. 
Bei dieser Veranstaltung stellen zwei Schulleiterinnen der 
Fachschule des Diakonischen Institutes für Soziale Berufe 
in Dornstadt die drei Ausbildungen im Detail vor. Die ein-
stündige Veranstaltung beginnt um 15.30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@ar-
beitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 
vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder 
Smartphone möglich. 
 
 
 

ANLAUFSTELLE FÜR ARBEITGEBER  
 

Die „Einheitlichen Ansprechstellen für 
Arbeitgeber (EAA)“ bei den Integrati-
onsfachdiensten (IFD) bieten Arbeitge-
bern umfassende Beratung und Unterstützung 
bei der Beschäftigung von Menschen mit Behin-
derung in den Arbeitsmarkt.  
Mit der Beschäftigung von Menschen mit Behinderung 
können Unternehmen dem Arbeitskräftemangel entge-
genwirken, ihre soziale Verantwortung erfüllen und gleich-
zeitig von der Vielfalt und dem Engagement von Men-
schen mit Behinderungen profitieren. Unterstützt werden 
sie dabei von den EAA. Arbeitgeber*innen, die Menschen 
mit Einschränkungen einstellen möchten, können von der 
Beratung zu Rahmenbedingungen, zu finanziellen Förde-
rungen sowie der Erfahrung und Expertise der EAA ihren 
Nutzen ziehen. Die EAA arbeitet eng mit anderen Einrich-
tungen wie Arbeitsagenturen, Jobcentern und Reha-Trä-
gern zusammen, um Kontakte zwischen Arbeitgebern und 
Arbeitssuchenden herzustellen. Zum Beratungsangebot 
der EAA gehört auch der Bereich Ausbildung sowie die 
Unterstützung bei der barrierefreien Einrichtung und An-
passung von Arbeitsplätzen und finanziellen Fördermög-
lichkeiten. Insgesamt trägt die Arbeit der EAA dazu bei, 
Barrieren auf dem Arbeitsmarkt abzubauen und eine inklu-
sive Gesellschaft zu fördern. Flächendeckend eingerichtet 
wurden die Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber 
(EAA) vom Inklusions- und Integrationsamt.Kontakt: EAA 
– Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber Inklusions- 
und Integrationsfachdienst Sennhofgasse 7, 88400 Biber-
ach, 0711 / 25083 2500 info.biberach@ifd.3in.de, 
https://www.ifd-bw.de/ 
 
 
 

DAS SPENDENZIEL DEUTLICH ÜBERTROFFEN 
 

Das Gymnasium Ochsenhausen hat fast 30.000 
Euro für einen Schulhausbau in Nepal gesam-
melt. 
Eitel Freude am „GO“: Beim Spendenlauf am Weltkinder-
tag, organisiert von der Schülervertretung, sind exakt 
29.621,05 Euro zusammengekommen. Mindestens 
20.000 Euro hatten sich die Initiatoren erhofft, als Grund-
stock für den Bau eines Schulhauses in einem Dorf im Hi-
malaya. Jubel brandete auf, als die Schulleiterin Elke Ray 
vor den Herbstferien der im Atrium versammelten Schul-
gemeinschaft das Ergebnis verkündete. „Ich bin stolz auf 

euch“, sagte sie und dankte allen Beteiligten, im Besonde-
ren den Schülersprechern Lea Maucher und Finn Junger, 
der Leiterin des Spendenkomitees, Lara Dolp, und den 
spendablen Sponsoren für eine großartige Gemein-
schaftsleistung. Die Schülerinnen und Schüler hätten Ver-
antwortung übernommen für Kinder in einem der ärmsten 
Länder der Welt, die sonst nicht in den Genuss von Bil-
dung kämen. Buchstäblich „von den Socken“ war Michael 
Höschele, Vorsitzender des Vereins „Himalayan Project – 
Nepal-Hilfe Biberach“, der den Spendenscheck überreicht 
bekam. Gemeinsam mit einem Partnerverein in Nepal hat 
„Himalayan Project“ bereits zehn Schulhäuser im Gebiet 
Lurpung errichtet. Dabei handelt es sich um Ersatz für Ge-
bäude, die marode waren oder nach den Erdbeben 2015 
unbenutzbar. Für das aktuelle Neubauprojekt, eine Grund-
schule, werden laut Höschele etwa 25.000 Euro benötigt. 
Per Akklamation folgte die Schulgemeinschaft Finn Jun-
gers Vorschlag, das restliche Geld für Reparaturen an 
Schulhäusern zu verwenden, die von „Himalayan Project“ 
realisiert wurden und bei den jüngsten Überflutungen und 
Erdrutschen in der Region beschädigt worden sind. Da-
runter ist ein Gebäude in Lurpung, finanziert 2011 eben-
falls mithilfe eines Spendenlaufs am Gymnasium Ochsen-
hausen. Bei der jetzigen Aktion nahmen rund 450 Schüle-
rinnen, Schüler und Lehrkräfte des GO sowie acht Be-
dienstete der Stadt Ochsenhausen einen 1000 Meter lan-
gen Rundkurs unter die Sohlen. Alle hatten im Vorfeld 
Sponsoren geworben, meist im privaten Umfeld, und mit 
ihnen einen Spendenbetrag für jede absolvierte Runde 
vereinbart. In knapp drei Stunden wurden in Summe mehr 
als 5700 Kilometer zurückgelegt. 
 
 
 

 „EIGENEN PHOTOVOLTAIK-STROM ERZEUGEN“ 
 
Online-Infoabend via Zoom, Montag, 02.12.2024, 
18.00 – 19.30 Uhr 
Referent: Energieberater Dipl. Ing. Michael Maucher, 
Energieagentur Oberschwaben. Moderation: Jana Rettig, 
BUND RV Donau-Iller. Die Sonne stellt uns jährlich ein rie-
siges Energiepotential zur Verfügung, das immer noch viel 
zu wenig genutzt wird. Abgesehen davon, dass der Um-
stieg auf Erneuerbare alternativlos ist, um die Erderwär-
mung zu stoppen, lohnt es sich für jede*n Einzelne*n we-
gen der gestiegenen Strompreise, durch die Nutzung einer 
eigenen Photovoltaik-Anlage Strom zu erzeugen. Mit einer 
Photovoltaik-Anlage oder einer Stecker-PV können Sie ih-
ren eigenen Strom vom Dach erzeugen. Um den Sonnen-
strom auch zeitversetzt nutzen zu können und den Eigen-
verbrauch zu erhöhen, gibt es immer neuere Möglichkei-
ten. Beispielweise die Nutzung von Batteriespeichern oder 
die Kombination der Photovoltaik-Anlage mit Elektromobi-
lität. Bei dem Vortrag der Energieagentur Oberschwaben 
erhalten Sie Informationen dazu, was bei der Planung und 
Umsetzung alles zu beachten ist und welche Möglichkei-
ten wirtschaftlich sinnvoll sind. Individuelle Fragen werden 
von Herrn Maucher gerne im Anschluss an den Vortrag 
beantwortet. Der BUND-Regionalverband ist in Koopera-
tion mit dem Photovoltaiknetzwerk Donau-Iller, dem Ulmer 
Initiativkreis nachhaltige Wirtschaftsentwicklung e.V. so-
wie der Regionalen Energieagentur Ulm bzw. der Energie-
agentur Oberschwaben Träger der Veranstaltungen im 
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Alb-Donau-Kreis und Landkreis Biberach. Die Teilnahme 
an den Veranstaltungen ist kostenlos. Anmeldung per E-
Mail an: bund.ulm@bund-bawue.de Nach der Registrie-
rung erhalten Sie eine Bestätigungs-E-Mail mit einem Link 
zur Teilnahme an der Veranstaltung. Max. Teilnehmer-
zahl: 100. 
 
 
 

62. AULENDORFER WINTERTAGUNG 
 

Am Freitag, 06. Dezember 2024, Beginn 09:30 
Uhr, am Landwirtschaftlichen Zentrum Aulen-
dorf, Atzenberger Weg 99, 88326 Aulendorf und 
als Online- Veranstaltung. 
Die Aulendorfer Wintertagung wird in Zusammenarbeit mit 
der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg (TK), den 
Tiergesundheitsdiensten (TGD), dem Staatlichen Tierärzt-
lichen Untersuchungsamt Aulendorf (STUA-
Diagnostikzentrum) und dem Landwirtschaftlichen Zent-
rum für Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft, Milchwirt-
schaft, Wild und Fischerei Baden-Württemberg Aulendorf 
(LAZBW) durchgeführt. 
 

Auf dem Weg in die Zukunft- die Treibhausgasbilanz als 
notwendiges und sinnvolles Controlling- Instrument in der 
Milchviehhaltung! 
 

Programm: 
 

09.30 Uhr, Begrüßung und Eröffnung 
(Direktor Michael Asse, LAZBW & Ursula Roth, MLR) 
 

10.00 Uhr, Treibhausgasbilanzierung im Milchviehbe-
trieb – Chance oder Muss? (Prof. Dr. Stephan Schnei-
der, HfWU Nürtingen) 
 

11.00 Uhr, Praktikerbericht: Klima-Milchfarm Frese – 
Ansatzpunkte zur Optimierung der Treibhausgasemis-
sionen (Mario Frese, Milchviehhalter aus Mörshausen 
(Hessen, LK Homberg-Efze) 
 

12.00 Uhr, Blauzungenvirus: gekommen um zu blei-
ben? (Dr. Hans-Jürgen Seeger, Rindergesundheitsdienst 
Aulendorf) 
 

Mittagspause 
 

13.30 Uhr, Status quo der einzelbetrieblichen Treib-
hausgasbilanz baden-württembergischer Futterbau-
betriebe – Projektergebnisse „Klimacheck“ (Anika 
Wigger, LAZBW Aulendorf) 
 

14.15 Uhr, Mehr Kühe auf die Weide – welche Potenzi-
ale und Lösungen gibt es? (Uwe Eilers, LAZBW Aulen-
dorf) 
 

15.15 Uhr, Hirse-Ganzpflanzensilage - eine Option für 
die Milchkuhfütterung in Zeiten des Klimawandels?  
Dr. Elisabeth Gerster & Christof Löffler, LAZBW Aulendorf 
 

16.00 Uhr Kleegras in Wert setzen – Ergebnisse aus 
dem Demonet-KleeLuzPlus (Wilhelm Wurth, LAZBW Au-
lendorf) 
 

16.45 Uhr Abschlussdiskussion 

DEMOKRATIEKONFERENZ 
 
Die „Partnerschaft für Demokratie“ (PfD) im 
Landkreis Biberach lädt am Freitag, 29. Novem-
ber 2024 um 17 Uhr zur zweiten Demokratiekon-
ferenz des Landkreises Biberach in das Dorfge-
meinschaftshaus (Kirchplatz 3), nach Oggelshau-
sen ein.  
Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Zukunft gestal-
ten: Partizipation und Dialog im ländlichen Raum“ und 
möchte alle gesellschaftlichen Akteure im Landkreis ver-
netzen und miteinander ins Gespräch bringen. Rosa 
Hoppe, Expertin für Beteiligungsprozesse, wird den Abend 
mit einem Impulsvortrag eröffnen und praxisnahe Beteili-
gungsformate vorstellen. In vier Workshops werden die 
Themen „Reden und Zuhören“, „Von der Projektidee zur 
Umsetzung“ oder „Best Practice aus dem Landkreis - Sor-
gende Gemeinschaft der Gemeinde Hochdorf“ sowie die 
Angebote der Servicestelle Bürgerbeteiligung und der Al-
lianz für Beteiligung e.V. vorgestellt. Das Rahmenpro-
gramm wird von der Biberacher Singer-Songwriterin Diana 
Ezerex gestaltet. Die Partnerschaft für Demokratie im 
Landkreis Biberach besteht seit November 2022 und wird 
sowohl vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend als auch vom Landkreis Biberach fi-
nanziell unterstützt. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, an dem Abend teilzunehmen und die Demokratie 
im Landkreis mitzugestalten. Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis zum 24. November unter info@kjr-biberach.de 
oder 07351/ 347 07 46 möglich. Die Teilnahme ist kosten-
frei. 
 
 
 

ERSTE ERGEBNISSE DES BIBERACHER 
KLIMAMOBILITÄTSPLANS VORGESTELLT 

 
Bürgerbeteiligung startet am 16. November 
Flexibel, bedarfsgerecht und klimafreundlich – die Ansprü-
che an die zukünftige Mobilität sind vielfältig. Die Stadt Bi-
berach erarbeitet seit rund einem Jahr einen Klimamobili-
tätsplan, der Antworten darauf geben soll, wie sie diesen 
Ansprüchen gerecht werden kann. Jetzt liegen erste Zwi-
schenergebnisse vor, die vergangene Woche im Bauaus-
schuss präsentiert wurden. Im nächsten Schritt können 
sich die Einwohnerinnen und Einwohner Biberachs und 
der umliegenden Orte abermals einbringen. Vom 16. No-
vember bis zum 8. Dezember läuft die zweite Online-Be-
teiligung. Final beschlossen werden soll der Klimamobili-
tätsplan Ende 2025. Der datenbasierte Klimamobilitäts-
plan stellt die langfristige Strategie für die Planung und Or-
ganisation der Mobilität in der Stadt Biberach dar und um-
fasst Maßnahmen, die nachweislich zur Erreichung der 
Klimaziele im Verkehr beitragen. Ziel ist es, die Mobilität in 
Biberach nachhaltig, zukunftsfähig und für alle zugänglich 
zu gestalten. Im April gab es dazu eine Mobilitätsbefra-
gung, an der Einwohner aus Biberach sowie Mittelbiber-
ach, Ummendorf und Warthausen teilnehmen konnten. 
Die Erhebung fand anlässlich der sogenannten Be-
standsanalyse statt. Dabei werden die vorhandenen Ver-
kehrsdaten und Planwerke gesichtet und ausgewertet so-
wie eventuell bestehende Lücken in der Datengrundlage 
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geschlossen. Ziel ist es, ein möglichst vollständiges Bild 
der Mobilität zu erhalten und so passgenaue Maßnahmen 
zu entwickeln. 
 

2.000 TEILNEHMENDE 
Insgesamt nahmen knapp 2.000 Personen aus 935 Haus-
halten an der Befragung teil, berichtete Sascha Klein vom 
Büro Inovaplan, das die Stadt bei der Erarbeitung des Mo-
bilitätsplans begleitet, im Bauausschuss. Mehr als 3.000 
Wege wurden dokumentiert und ausgewertet. Ergänzend 
wurden fast 400 Kommentare zur Mobilitätsituation und 
deren Verbesserungsmöglichkeiten eingereicht. Neben 
der Haushaltsbefragung fand eine Umfrage unter den Bi-
beracher Betrieben und Unternehmen statt, in der die Mo-
bilität von Mitarbeitenden sowie insbesondere der dienst-
liche Verkehr und der Lieferverkehr abgebildet wurden. 
Dabei gingen 102 vollständig ausgefüllte Fragebögen ein.  
Durchschnittlich legt eine mobile Person in Biberach pro 
Tag 3,8 Wege zurück. Dieser Wert hat sich verglichen mit 
der Mobilitätsbefragung 2016 kaum verändert. Knapp 40 
Prozent beziehen sich auf die Arbeit oder die Ausbildung 
und Schule, etwas mehr als 20 Prozent sind freizeitbezo-
gen oder dienen dem Einkauf oder privaten Erledigungen. 
Der Pkw-Verkehr dominiert an vielen Stellen in der tägli-
chen Nutzung, circa die Hälfte der Wege wird damit zu-
rückgelegt. Gleichwohl sei der Pkw-Verkehr ein Stück weit 
zurückgegangen, erklärte Sascha Klein. Der Radverkehr 
hat sich seit 2016 positiv entwickelt und wird, ebenso wie 
Wege zu Fuß, auf jeweils mehr als 20 Prozent der ge-
machten Wege genutzt. Wege mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln machen unter zehn Prozent aus. Car- oder Bike-
sharing-Lösungen werden in Biberach bisher nur von sehr 
wenigen Personen genutzt.  
An dem vorhandenen Verkehrsangebot schätzt die Bevöl-
kerung in Biberach vor allem die Sicherheit im Busverkehr, 
die Abstellmöglichkeiten im Radverkehr sowie die Dichte 
des Fußwegenetzes. Das Preisniveau in den Bussen, die 
Sicherheit im Radverkehr und die Attraktivität der Wege 
für den Fußverkehr werden hingegen als verbesserungs-
würdig eingestuft.  
 

ZWEITES MOBILITÄTSFORUM  
Biberachs Baubürgermeister Simon Menth skizzierte im 
Bauausschuss den weiteren Prozess. Die Bestandsana-
lyse zum Klimamobilitätsplan ist abgeschlossen, nach 
dem nun startenden Online-Beteiligungsformat soll es An-
fang kommenden Jahres ein zweites Mobilitätsforum ge-
ben, das den Abschluss der Öffentlichkeitsbeteiligung bil-
det. Im ersten Quartal 2025 soll bei einer Gemeinderats-
klausur der Vorentwurf des Klimamobilitätsplans samt vor-
geschlagenen Maßnahmenpaketen diskutiert werden.  
 

 
MAßNAHMEN BEWERTEN UND KOMMENTIEREN  

Der Erfolg der im Klimamobilitätsplan erarbeiteten Maß-
nahmen hängt vor allem davon ab, inwieweit diese zu den 
Menschen passen, die in Biberach unterwegs sind: sei es 
für die Arbeit, für Einkäufe, die Freizeit oder tagtäglich als 
Einwohner. Daher läuft vom 16. November bis zum 8. De-
zember eine Online-Beteiligung. Die Stadt Biberach 
möchte erfahren: Welche Maßnahmen sind besonders re-
levant für eine klimafreundliche Mobilität? Was sehen Bür-
gerinnen und Bürger eher kritisch? Gibt es Maßnahmen, 

die bislang übersehen wurden? In der Umfrage können die 
vorgeschlagenen Maßnahmen priorisiert und kommentiert 
werden. Das Feedback wird bei der weiteren Entwicklung 
der Maßnahmen berücksichtigt. Die Online-Beteiligung 
sowie weitere Informationen zum Klimamobilitätsplan sind 
unter www.biberach-riss.de/kmp oder über den abgebilde-
ten QR-Code abrufbar. Die Online-Beteiligung dauert circa 
zehn Minuten. Wer lieber eine gedruckte Version der Be-
teiligung nutzen möchte, erhält den Fragebogen ab dem 
16. November an der Info-Theke im Biberacher Rathaus, 
Matthias-Erzberger-Platz 1. Fragen beantwortet die städ-
tische Klimaschutzmanagerin Lisa Schröder, E-Mail 
l.schroeder@biberach-riss.de, Telefon 07351/51-183. 
 
 
 
 

EINE BESINNLICHE TAIZÉ-ANDACHT 
GIBT ES IN HEGGBACH AM 23. NOVEMBER 

UM 17 UHR IN DER KIRCHE ST. GEORG 
 
Es geht darum, die Dunkelheit im Inneren und im 
Äußeren wahrzunehmen. 
Mit wunderschönen Gesängen loben die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer das Licht, das von Gott kommt. Unter-
stützt werden sie dabei von einem Taizé-Projektchor aus 
Biberach. Bereits ab 14 Uhr locken Verkaufsstände vor 
der Kirche St. Georg zum Adventsmarkt. 
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DIE DIGITALMENTOREN 
LADEN WIEDER EIN ZUM THEMA: 

„DAS SMARTPHONE ALS ALLTAGSHELFER“  
 
Smartphones sind aus dem Alltag nicht mehr 
wegzudenken. Die beiden Digitalmentoren Kurt 
Bitterle und Roman Bentele bieten dazu einen zu-
sätzlichen kostenlosen Fortsetzungskurs an.  
Der Kurs findet am Montag, 2. Dezember 2024, von 17:00 
bis 19:00 Uhr, im Rathaus in Ochsenhausen im 1. Ober-
geschoss statt und ist barrierefrei über Aufzug erreichbar. 
Alle Interessierten sind zu der Veranstaltung herzlich ein-
geladen. Vorgestellt werden weitere digitale Helfer für die 
Bereiche Gesundheit, Haushalt, Information, Mobilität, 
Hobby und Freizeit. Dabei wird auch auf das Herunterla-
den von Apps eingegangen. Ebenfalls werden die Bezahl-
möglichkeiten für kostenpflichtige Apps angesprochen.  
Eine Anmeldung zur Teilnahme ist erforderlich. Bitte mel-
den Sie sich hierfür bei Cornelia Kranich, Telefon 07352 
9220-38 oder per E-Mail unter kranich@ochsenhau-
sen.de.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

HOSPIZARBEIT 
WIDMET SICH DEM LEBEN MIT ALLEN SINNEN ZU 

 
Der Jahresausflug führte die ehrenamtlichen 
Hospizmitarbeitenden der Hospizgruppe Laup-
heim-Schwendi-Wain Ende September nach Isny. 
Sie erkundeten bei einer kulinarischen Führung wichtige 
historische Orte der Stadt. Dabei wurden verwandtschaft-
liche Beziehungen zwischen der Laupheimer Kronenbrau-
erei und der Brauerei Engel in Isny deutlich. Mit 
Kässpätzle, Selbstgebackenem und ein Eis aus Bier 
wurde der Gaumen gut verwöhnt und bei sonst schweren 
Lebensthemen, was die Hospizarbeit ausmacht, wurde 
Leib und Seele diesmal gut genährt.  Den Abschluss des 
Rundgangs bildete eine Führung im Schloss Isny mit der 
Ausstellung des im August diesen Jahres verstorbenen, 
einheimischen Künstlers Friedrich Hechelmann. Auch der 
einsetzende Regen am Nachmittag konnte der guten, ver-
gnügten Stimmung nicht schaden. So erlebten die Hospiz-
mitarbeitenden einen erlebnisreichen Tag. Im nächsten 
Jahr startet ein neuer Ausbildungskurs für die Mitarbeit in 
der ambulanten Hospizarbeit. Er beginnt am 30. Januar 
2025 und endet am 6. November 2025. Er umfasst 14 Ein-
heiten, die jeweils an einem Donnerstagabend stattfinden, 
4 Samstage von 9 Uhr bis 15.30 Uhr und ein Wochenende 
von Freitagnachmittag bis Sonntagmittag. Die Themen 
sind u.a. eine Einführung in die Geschichte der Hopizar-
beit, verschiedene Aspekte des Abschiednehmens, Ken-
nenlernen der Hospizarbeit und Hospitation in einer Pfle-
geeinrichtung. Informationen bei Silke Jones, Caritas Bi-
berach, Tel. 07351 8095-190, Mail: jones.s@caritas-biber-
ach-saulgau.de 
 
 
 
 
 
 

BETREUUNGSTAG FÜR MITBÜRGER 
IN DEN GEMEINDEN MASELHEIM, SULMINGEN, 

ÄPFINGEN UND LAUPERTSHAUSEN 
 
Der Maselheimer Betreuungstag ist ein Angebot 
der Katholischen Sozialstation Biberach, der or-
ganisierten Nachbarschaftshilfe und der bürger-
lichen Gemeinde Maselheim. 
Wer pflegebedürftig, auf Hilfe Angehöriger / Familienmit-
glieder angewiesen und / oder zuhause lebt, fühlt sich viel-
leicht manchmal einsam? Plagt sie immer öfter Lange-
weile, fehlt ihnen Unterhaltung/ Ansprache und würden 
gerne ein paar Stunden in der Gesellschaft anderer Men-
schen verbringen? Dann ist der Besuch bei uns das Rich-
tige für sie. Pflegen Sie Ihren Angehörigen, können sie 
schlecht Termine wahrnehmen oder fühlen sie sich er-
schöpft? Der Betreuungstag hilft Ihnen, dies zu ändern. 
Wir treffen uns jeden Dienstag von 09.00 – 17.00 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus in Maselheim. Fahrdienst ist 
organisiert. Sie werden zu Hause abgeholt und abends zu-
rückgebracht. Haben sie Interesse an diesem Angebot o-
der würden sie gerne mehr über das Betreuungsangebot 
erfahren, so melden sie sich bitte bei Fr. Rita Ruedel, Te-
lefon 07351 / 13331. 
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EHRENAMTLICHE FEIERN 
20 JAHRE „AK VORSORGE TREFFEN“ 

 
Vor 20 Jahren wurde der Arbeitskreis „Vorsorge tref-
fen“ gegründet. Mit einer Museumsführung und einem 
Essen wurde die Arbeit der Ehrenamtlichen gebüh-
rend gewürdigt. Für eine Schulung im März/April 2025 
werden mit einem Flyer nun neue Ehrenamtliche ge-
sucht. Ab sofort sind Plätze frei. 
Gründungsmitglieder und heutiger Leitungskreis des Ar-
beitskreis „Vorsorge treffen“ sind die Caritas, der Betreu-
ungsverein, der Stadtseniorenrat, die SANA-Klinik und 

das Gesundheitsamt. In Qualifizierungskursen werden Eh-
renamtliche geschult, Einzelgespräche für Ratsuchende 
anzubieten. Über 10.000 Ratsuchende wurden in Vorträ-
gen und Einzelgesprächen in den letzten 20 Jahren von 
den Ehrenamtlichen zu den Themen „Patientenverfügung, 

Vollmacht und gesetzliche Betreuung“ informiert. Wer In-
teresse an einem solchen Qualifizierungskurs im März und 
April 2025 hat, und/oder in den Verteiler für die Vortrags-
termine aufgenommen werde möchte, kann sich bei der 
Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel melden 

(hummel.s@caritas-dicvrs.de). Die Kursinhalte erstrecken 
sich an sechs Abenden über folgende Themen: Inhalte der 
Vorsorgemappe, Rechtliche Grundlagen der Betreuung, 

medizinische Aspekte der Patientenverfügung, Ge-
sprächsführung und Rolle als Ehrenamtlicher. Der Umfang 
es Engagements kann selbst gewählt werden und am 
Ende der Schulung wird ein Zertifikat ausgestellt. 

 
 
 

DIE AMBULANTE HOSPIZGRUPPE BIBERACH BIETET 

BEGLEITUNGEN IN SCHWERER ZEIT 
 
Wenn Sie sich Unterstützung und Begleitung wünschen, 
erreichen Sie die Ambulante Hospizgruppe Biberach unter 
folgender Telefonnr.  Tel.: 0170 4889929 oder per Mail: 
hospizgruppe-biberach@t-online.de 

 
 
 

WOCHENENDDIENST DER APOTHEKEN 
 
Kostenlose Ansage der dienstbereiten Apotheken in Ihrer  
Umgebung unter 0800 00 22833 

 
PLZ Biberach 88400 
PLZ Ochsenhausen 88416 
 
 
DIENSTBEREITSCHAFT DER ANTONIUS-APOTHEKE IN 

SCHEMMERHOFEN 
 

Die Dienstbereitschaft beginnt um 08:30 Uhr früh und en-
det um 08:30 Uhr am darauf folgenden Tag. 
 

Donnerstag 05.12.2024 und Samstag 21.12.2024 
 
 
 

 

Achtung!! 
 

Änderung der  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis in der Sana Klinik in 

Biberach an der Riss 
 

Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 10 – 18 Uhr 

116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 

NOTDIENST 
 

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW) muss vorübergehend die Öffnungszeiten der 
allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg ein-
schränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozial-
gerichtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpas-
sungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 
Patientinnen und Patienten können zu den 



  

Nr.42 Seite 20 Freitag, 22.11.2024 
 

Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfall-
praxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. 
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
 
 
Allgemeine Notfallpraxis Biberach  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6 
88400 Biberach an der Riss 
 

116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 

NOTDIENST 
 
 
Die allgemeine Notfallpraxis Biberach befindet sich in 
den Räumen des Sana MVZs in der Marie-Curie-Straße 
6 im Ärztezentrum am Neubau des Sana Klinikums am 
Hauderboschen in Biberach  

 
 
 Der Eingang zur Notfallpraxis befindet sich links neben 
der Apotheke auf dem Klinikgelände; der Weg auf dem 
Krankenhausgelände ist ausgeschildert. Für Patient*in-
nen, die aufgrund ihrer Erkrankung nicht in der Lage sind, 
selbst in die Notfallpraxis zu kommen, steht ein Hausbe-
suchsdienst zur Verfügung. Diesen erreichen Kranke oder 
deren Angehörige über die bundesweite Rufnummer 
116117. 
  
 

Der ärztliche Notfalldienst ist für die Patienten da, wenn 
sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen. Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der kostenfreien Rufnummer 116117 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit heißt es, keine Zeit zu ver-
lieren und unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 an-
rufen.  
Der Notfalldienst wird von der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg organisiert, um im Notfall die 
beste Versorgung für die Bevölkerung zu sichern. 
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8 Uhr bis 22 Uhr 
Der  
 
 

Augenärztlicher Notdienst  
HNO-ärztlicher Notdienst  
 

sind ab sofort ebenfalls unter 116 117 erreichbar. 

 
 
 
Notfallpraxis Kinder Ulm  
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Eythstraße 24, 89075 Ulm 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 9.00 bis 21.00 Uhr 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
seit 09.12.2022 
 

Tel. 0761 120 120 00 oder die  
Notfalldienstsuche unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnotdienst 
 
 
Arbeiter-Samariter-Bund 

Samariterweg 1-3; 88477 Orsenhausen 
Tel. 07353-9844-0; Fax 07353-9844-155 
Hausnotruf/Essen auf Rädern/ Tagespflege/Erste-
Hilfe-Kurse  07353-9844-0 
E-Mail: info@asb-osn.de; Home: www.asb-osn.de 
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 MITTEILUNGEN DER EVANG. 
KIRCHENGEMEINDEN 

 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE OCHSENHAUSEN 
 
Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel.: 07352/ 2455, Telefax: 
8803, e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de, Homepage: 
www.evkiox.de, Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Don-
nerstag, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-mail:  heike.funk@elkw.de 
 
Sonntag, 24. November 2024, 
Ewigkeitssonntag, Letzter Sonntag des Kirchenjahres 
 

Wochenspruch: 
Lasst eure Lenden umgürtet sein 

und eure Lichter brennen. 
(Lukas 12,35) 

 

09.15 Uhr, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verle-
sen der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres 
und Entzünden der Gedenkkerzen mit Pfrin Margit Bleher. 
 
10.45 Uhr, Gottesdienst in Kirchdorf / Iller mit Pfrin Ulrike 
Ebisch   

TERMINE DER WOCHE (KALENDERWOCHE 48): 
 
Montag, 25.11.2024: 
14.30 bis ca. 16.30 Uhr, Nachmittags-Kaffee-Treff des 
GPZ Biberach im Evangelischen Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr.48. 
 
Mittwoch, 27.11.2024: 
18.00 Uhr, AK Spurwechsel: Glaubensgespräche. Treff-
punkt im kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6; 
Leitung: Pastoralreferentin Anna Sczcepanska, Ansprech-
partnerin: B. Herold, Tel. 07352 / 3715. 
 
Donnerstag, 28.11.2024: 
18.00 Uhr, Gebetskreis im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenh., Poststr. 48, unter Leitung von Hr. Burmeister. 
Jeder ist herzlich eingeladen und willkommen! 
 
Sonntag, 01. Dezember 2024: 1. Advent 
 
Wochenspruch: 

Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer 

(Sacharja 9,9b) 
 

9.15 Uhr,Gottesdienst im  Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48 mit musikalischer Untermalung 
des Posaunenchors Erolzheim-Rot und Ulrike Remmele 
an der Orgel; mit Pfrin Ulrike Ebisch aus Kirchdorf/Iller. 
 
 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
WARTHAUSEN 

 
Evangelisches Pfarramt 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen, Tel.: 07351 - 13914; 
Mail: gemeindebuero.warthausen@elkw.de; pfarramt.warthau-
sen@elkw.de Vertretungspfarrerin: Margit Bleher, Tel. 07351-

4292542; Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de Ansprech-
person Bestattungen: Pfarrer Gunther Wruck, 
Tel. 07351-3001000; gunther.wruck@elkw.de 
 
Wochenspruch: 

Lasst eure Lenden umgürtet sein 
und eure Lichter brennen. 

(Lukas 12, 35) 
Sonntag, 24. November 2024 
09.30 Uhr, Gottesdienst; BGZ Warthausen; Pfr. i.R. Fried-
rich Lechner, Anschließend herzliche Einladung zum Kir-
chenkaffee. 
11.00 Uhr, Gottesdienst; Attenweiler; Pfr. i.R. Friedrich 
Lechner 

AUS DER KIRCHENGEMEINDE 
 

Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag 
Alle, die im vergangenen Jahr von einem lieben Menschen 
Abschied nehmen mussten, möchten wir einladen, sich in 
der Gemeinschaft mit der Gemeinde an die Verstorbenen 
zu erinnern. Am Ewigkeitssonntag, 24. November 2024, 
verlesen wir die Namen der Verstorbenen und entzünden 
Kerzen im Gottesdienst um 09.30 Uhr im Gemeindezent-
rum in Warthausen. Dieser wird von Pfarrer i.R. Friedrich 
Lechner gestaltet. Als Kirchengemeinde möchten wir alle 
in der Trauersituation begleiten, im Vertrauen auf Gott, der 
uns auch in schmerzlichen Erfahrungen nah ist. Im An-
schluss sind alle herzlich zu Gesprächen und Austausch 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee eingeladen. 
 

Kleidersammlung für Bethel 
Wie schon in vielen Jahren zuvor wird es auch in diesem 
Jahr eine Kleidersammlung für Bethel geben. Am Freitag, 
29. und Samstag, 30. November 2024 können von 09 – 18 
Uhr gut erhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe, Plüschtiere 
und Federbetten in Säcken verpackt in der Garage beim 
Pfarrhaus, Martin-Luther-Straße 6, Warthausen, abgege-
ben werden. Lumpen, kaputte Kleidung oder Schuhe, Ski-
schuhe und Gummistiefel werden nicht angenommen. 
Auch Briefmarken werden von Bethel nicht mehr gesam-
melt. Mit dem Erlös der Kleidersammlungen finanzieren 
die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel das Enga-
gement in acht Bundesländer für behinderte, kranke, alte 
oder benachteiligte Menschen. Bethel ist eine der größten 
diakonischen Einrichtungen in Europa und eng mit der 
Evangelischen Kirche in Deutschland verbunden. 
 

Weihnachtskonzert „Messias" 
Am ersten Adventssonntag, 1. Dezember 2024, erklingt 
um 16:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach 
Georg Friedrich Händels (1685-1759) berühmtes Orato-
rium "MESSIAS". Daraus musiziert werden der  
 

Weihnachtsteil sowie das weltbekannte "Halleluja" in deut-
scher Sprache. Eines der beliebtesten und bedeutendsten 
Musikwerke zur Advents- und Weihnachtszeit wird vorge-
tragen von der Evangelischen Kantorei Biberach, den 
namhaften Solisten Helen Willis (Sopran), Joshua Spink 
(Tenor/ Altus), Michael Burow-Geyer (Bass) und dem Or-
chester Freiburger Instrumentalsolisten. Die Leitung hat 
Kantor Ralf Klotz. Ermäßigte Tickets sind im Vorverkauf in 
der Jordanapotheke (Ulmer-Tor-Str. 3, BC) und Wie-
landapotheke (Berliner Platz 1, BC) erhältlich. Die 
Konzertkasse öffnet um 15.15 Uhr. Veranstalter ist das 
Kantorat der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde. 
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Kath. Pfarramt, Dürnau 1, 88437 Maselheim 
Pfarrer Ludwig Hager  
 

Sekretärinnen: Stefanie Funk, Simone Link 
Tel.: 07351 6122 
E-Mail: kathpfarramt.maselheim@drs.de  
 

Öffnungszeiten: 
   Dienstagnachmittag        16:00 – 18:00 Uhr  
   Mittwochvormittag           09:00 – 11:00 Uhr 

Donnerstagvormittag       09:00 – 11:00 Uhr 
 

Diakon Paul Hammer: Büro Laupertshausen,  
Tel. 07351 50 65 78 (Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört) 
 
Gemeindereferentin Rosi Hörmann: Büro in Heggbach  
Tel. 07353 81280; E-Mail: rosi.hoermann@drs.de 
 
Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit Maselheim:  
Fabian Görtler, Schulweg 2, 88437 Laupertshausen  
Tel.: 07351 82 85 719 E-Mail: fabian.goertler@drs.de 

Woche vom 23.11. – 01.12.2024 
 

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 28.11. und am Donnerstag, 05.12.2024 nicht geöffnet. 
 

Adventskonzert in Laupertshausen 
am Sonntag 01.12.2024, um 16.00 Uhr, in der Kirche St. Jakobus und Pelagius Laupertshausen 
In Kooperation:  
-Musikverein Laupertshausen unter der Leitung von Herrn Rainer Hochdorfer 
-Singgemeinschaft Maselheim-Laupertshausen unter der Leitung von Frau Gunda Herzog 
-Hohes Cis unter der Leitung von Frau Christina Fischer. 
Nach dem Konzert bewirten Sie die Ministranten im Kath. Gemeindehaus Laupertshausen  
mit Glühwein, Punsch und Leberkäswecken. 
Die Spenden sind bestimmt für kirchliche Zwecke, Planung von barrierefreiem Zugang zur Kirche. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Kirchengemeinde Laupertshausen und alle Mitwirkenden 
 
Krippenspiel 2024 in Laupertshausen. 
Alle Jahre wieder gibt es an Heilig Abend ein Krippenspiel. Wir suchen Engel, Hirten, Schafe, Wirte und natürlich 
Maria und Josef. Wer mitspielen möchte, der melde sich bis zum 28. November 2024 bei Sibylle Porske  
Tel. 07351/74561 oder 0176 57 862440. Wir freuen uns auf euch. Erste Probe und Rollenverteilung am 1. Advent 
um 11:15 Uhr im Gemeindehaus. 

 

Die Katholischen Familienzentren laden ein 
Herzliche Einladung zum Elternabend „Sicher im Auto“ mit dem ADAC Baden-Württemberg 
Das ADAC Programm "Sicher im Auto“ richtet sich an Familien, Großeltern, werdende Eltern, Betreuer von Kindern 
und alle Personen, die Kindern im Auto befördern. „Sicher im Auto“ ist eine Informationsveranstaltung mit 
praktischen Demonstrationen. Dieser kostenlose Vortrag findet statt am: Mittwoch, 04.12.2024 | 18:00 Uhr | Kath. 
Gemeindehaus Äpfingen | Schulstraße 2. Im Rahmen der Veranstaltungen informiert Herr Beltz über technische, 
rechtliche und praktische Aspekte der Benutzung von Kinder-Rückhaltesystemen. Zusätzlich werden praktische 
Demonstrationen an einem Fahrzeug durchgeführt, es gibt Anleitungen, Übungen und persönliche Beratung. Auf Ihr 
Kommen freut sich das Koordinationsteam mit Herrn Belz. 
 

19. Öchsle-Nikolausmarkt in der Mehrzweckhalle Maselheim 
von Freitag, 06.12.2024 bis Sonntag, 08.12.2024  
 

An allen 3 Tagen bieten wir durchgehend: 
- Glühwein, Punsch, Trinkgenüsse aller Art 
- Vegetarische Krautschupfnudeln, Grillfleischwecken, Leberkäswecken, Saiten mit Wecken 
- Kaffee und leckere selbstgebackene Kuchen  
- Verschiedene selbstgemachte Liköre 

Die Öchsle-Bahn mit ihren Fahrgästen und dem Nikolaus wird an allen 3 Tagen jeweils  
um ca. 11.00 Uhr, 14.00 Uhr und 17.00 Uhr erwartet. Der Nikolaus hält am Samstag und Sonntag eine 
„Überraschung“ für alle Kinder bereit.  
Der Erlös wird verwendet für den Neubau des katholischen Gemeindehauses.  
Es lädt ganz herzlich ein: Das Organisationsteam, der Kirchengemeinderat Maselheim und Pfarrer Ludwig Hager 
 

Kuchenspenden für den Nikolaus Öchslemarkt  
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder leckere Kuchen anbieten. Wer einen Kuchen backen möchte wird 
gebeten, sich aus organisatorischen Gründen bitte bei Helga Funk (Tel. 802712) oder Rita Zuger (Tel. 9354) 
oder Monika Stadler (Tel. 827142) zu melden. 
Die Kuchen können jeweils am Verkaufstag ab 10.30 Uhr in der Mehrzweckhalle abgegeben werden. 
Der Erlös wird verwendet für das Haus der Kirche Maselheim. 
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Maselheim St. Peter u. Paul                             Äpfingen St. Blasius 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 

Aufnahme der neuen 
Ministrantinnen und Ministranten 
Jugend – Kollekte 
 

†Dieter Werner 
†Gunda Allgaier 
†Otto Kammerlander 
†Martin Wardetzki 
†Viktoria und Franz Wardetzki 
†Karl Jöchle 
†Kreszentia und Alfons Geiger 
†Theresia Bogenrieder  
†Alois Jehle 
†Priska und Josef Funk 
†Else Kofler 
†Theo Hess 

Sonntag 
24.11.2024 
Christkönig 
Sonntag 

09.00 Uhr Wortgottesdienst 
Jugend - Kollekte 

07.55 Uhr Schülergottesdienst 
 

Mittwoch 
27.11.2024 

18.00 Uhr 
 

Rosenkranzgebet 

  Donnerstag 
28.11.2024 

08.00 Uhr Schülergottesdienst  

18.00 Uhr 
  

Rosenkranzgebet Freitag 
29.11.2024 

18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr Wortgottesdienst 
Kollekte zur Erhaltung unserer 
Kirchlichen Gebäude  

Samstag 
30.11.2024 
zum 1.Advent 

  

  Sonntag 
01.12.2024 
1.Advent 

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kollekte zur Erhaltung unserer Kirchlichen 
Gebäude  

 
Sonntagsevangelium: Joh 18,33b-37 

 
 

Sulmingen St. Dionysius                                 Laupertshausen St. Jakobus u. Pelagius 
14.30 Uhr Taufe Benno Laack Samstag 

23.11.2024 
18.00 Uhr Vorabendmesse  

mitgestaltet vom Kirchenchor in ehrendem 
Gedenken an Frau Katharina Fischer 
Jugend – Kollekte 

10.15 Uhr Wortgottesdienst 
Jugend - Kollekte 

Sonntag 
24.11.2024 
Christkönig 
Sonntag 

14.00 Uhr Taufe Pia Schanz 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet Montag 
25.11.2024 

  

  Freitag 
29.11.2024 

18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 

†Josef (Jahrtag) und Klara Blersch 

10.15 Uhr Eucharistiefeier 
Kollekte zur Erhaltung unserer 
Kirchlichen Gebäude  

Sonntag 
01.12.2024 
1.Advent 

09.00 Uhr 
 
 
 

16.00 Uhr 

Wortgottesdienst 
Kollekte zur Erhaltung unserer Kirchlichen 
Gebäude  
 

Adventskonzert 
 

Wegen der Cäcilienfeier des Kirchenchores Laupertshausen beginnt der Gottesdienst, am Samstag, 
23.11.24, bereits um 18 Uhr. Die Eucharistiefeier wird vom Kirchchor mitgestaltet im ehrenden Gedenken an 
Frau Katharina Fischer. 
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Herzliche Einladung zum „Weihnachtsplätzchen- Rezepte- Tauschbörsen- Begegnungstreff“ im 
Familienzentrum St. Petrus und Paulus in Maselheim.  
Bei diesem Begegnungstreff bitten wir alle Besucher Ihr bestes, leckerstes, einfachstes oder gelingsicherstes 
„Bredla“- Rezept mitzubringen.  Es kann dort kopiert und mit anderen Rezepten getauscht werden. Beim nächsten 
Begegnungstreff im Dezember können dann daraus entstandene „Probiererle“ mitgebracht und verköstigt werden. 
Dazu gibt es wie immer Kaffee, Tee und Zopfbrot. 
Wann? Freitag, den 29. November 2024, ab 09:00 Uhr Datum 
Wo?  Im Kath. Familienzentrum Maselheim 
Die Aufsichtspflicht der Kinder liegt während des Begegnungstreffs bei den Eltern. 
Wir freuen uns auf Sie- Das Koordinationsteam 
Für weitere Infos oder Fragen können Sie sich gerne bei uns melden:  
 015751054236 (gerne auch Whats App) ODER   info@kath-familienzentren-maselheim.de 
 
Vorankündigung! Herzliche Einladung zum Weihnachtskasperle „Das Weihnachtszauberkraut“.  
Bitte merken Sie sich jetzt schon den Termin vor: Am 09.12.2024 gastiert die Wangener Puppenbühne mit 2 
Vorstellungen. Für max. 80 Personen pro Vorstellung haben wir um 14Uhr und um 15:30 Uhr Platz in der Turnhalle 
in Laupertshausen. Empfohlen ist das Kasperltheater ab 3 Jahren. Für alle aus unserer Gesamtkirchengemeinde 
Maselheim werden 2€ p.P und für alle externen Besucher 3€ p.P fällig. Wir freuen uns schon auf viele leuchtende 
Augen- egal ob groß oder klein, -das Koordinationsteam der vier kath. Familienzentren Maselheim.  
Bei Fragen können Sie sich gerne melden. Für weitere Infos oder Fragen können Sie sich gerne bei uns melden:  
  015751054236 (gerne auch WhatsApp) ODER   info@kath-familienzentren-maselheim.de 
 
Krippenspiel Maselheim 
Liebe Kinder, habt ihr Lust im diesjährigen Krippenspiel in Maselheim mitzuwirken? Wenn ja, meldet euch bei  
Tina Dangel, gerne per WhatsApp unter 0162 8706951 
Wir sind auf der Suche nach Grundschulkindern die gerne eine Sprechrolle übernehmen möchten, es gibt aber auch 
Rollen ohne Text. Wir freuen uns auf Euch! Euer Vorbereitungs-Team 

 
 

Kinderkirchen in der Kath. Kirchengemeinde                          
Samstag 30.11.2024 15.30 Uhr Kinderkirche Maselheim Adventssingen am Bahnhof 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Sonntag  01.12.2024 10.15 Uhr Kinderkirche Laupertshausen im Katholischen Gemeindehaus  
Sonntag 08.12.2024 10.15 Uhr Kinderkirche Laupertshausen im Katholischen Gemeindehaus 

 
Heggbach, St. Georg                    
Samstag 23.11.2024 17.00 Uhr  Taize – Andacht  
Sonntag 24.11.2024 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 
Heggbach lädt ein Taizé-Andacht Thema: Christus dein Licht 
Herzliche Einladung zur besinnlichen Taizé-Andacht am Samstag 23. November, nach dem Adventsmarkt,  
um 17 Uhr in der Kirche St. Georg in Heggbach. Wir wollen die Dunkelheit im Inneren und im Äußeren wahrnehmen 
und das Licht, das von Gott kommt, loben mit wunderschönen Gesängen. Ein Taize - Projektchor aus Biberach wird 
mit uns die Lieder singen. 

 
 

Informationsveranstaltung zur Firmung für Firmlinge und Eltern 
Am Samstag, den 28.06.2025, um 10:00 Uhr wird die Firmung gespendet durch Domkapitular Herrn Thomas Weißhaar 
in der Kirche St. Petrus u. Paulus, Maselheim. Eingeladen sind alle Jugendlichen unserer Seelsorgeeinheit, welche die 
9. Klasse besuchen. 
Alle Firmkandidatinnen und Firmkandidaten und deren Eltern sind eingeladen zu einer ersten Information über die 
Firmung und deren Vorbereitung. 
Die Firmlinge und deren Eltern aus Maselheim und Sulmingen treffen sich am Montag, 09.12.2024 um 19.30 Uhr, 
im Haus der Kirche in Maselheim. Ende gegen 21.00 Uhr. 
Die Firmlinge und deren Eltern aus Äpfingen und Laupertshausen treffen sich am, Dienstag 10.12.2024, um 
19.30 Uhr, im Katholischen Gemeindehaus Äpfingen. Ende gegen 21.00 Uhr.  

 


